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1. Das Sondergebiet - Großflächiger Einzelhandel gemäß § 11 Absatz 3 BauNVO 
dient als Einkaufszentrum für die Nahversorgung.
1.1 Zulässig sind:
- Betriebe des Einzelhandels, 
- Betriebe für Dienstleistungen. 
Innerhalb dieses Sondergebietes sind außerdem zulässig:
- Schank- und Speisewirtschaften,
- Dienstleistungsbetriebe und -einrichtungen,
- Geschäfts- und Büroräume,
- Nebenanlagen und Garagen,
- Stellplätze,
- jeweils mit ihren Zufahrten. 

1.2 Innerhalb des SO sind selbstständige Verkaufsstätten mit einer Verkaufsfläche 
von höchstens 3085 qm sowie diese ergänzende Nutzungen zulässig. 

1.3 Als Bestandteile des SO sind folgende Verkaufsstätten zulässig:
- ein Lebensmittel-Verbrauchermarkt mit höchstens 1835 qm Verkaufsfläche
- ein Lebensmittel-Discountmarkt mit höchstens 1000 qm Verkaufsfläche, 
- kleinflächige Fachgeschäfte, die der Nahversorgung dienen, bis höchstens 250 qm 
Verkaufsfläche. 

Sondergebiet - Großflächiger Einzelhandel gemäß § 11 Absatz 3 
BauNVO (Art der baulichen Nutzung) (§ 11 BauNVO)

Baugrenze (§ 23 Abs. 3 BauNVO)

Umgrenzung von Flächen für Nebenanlagen, Stellplätze, Garagen 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB), Zweckbestimmung

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Sträuchern 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 a BauGB)

Anpflanzen von Bäumen (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 a BauGB)

Vermaßung von Festsetzungen

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches
des Bebauungsplanes (§ 9 Abs. 7 BauGB)

Vorentwurf                                                                Stand:  März 2017
Entwurf                                                                     Stand:

Gesetzliche Grundlagen
Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 
2004 BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 20. 
Oktober 2015 (BGBl. I S. 1722)

Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baunutzungsverordnung) 
(BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Januar 1990 (BGBl. I 
1990 S. 132), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 11. Juni 2013 
(BGBl. I 2013 S. 1548)

Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des 
Planinhaltes (Planzeichenverordnung 1990 - PlanzV90) vom 18. Dezember 1990 
(BGBl. I 1991 S. 58), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes zur Förderung 
des Klimaschutzes bei der Entwicklung in den Städten und Gemeinden 
vom 22.07.2011 (BGBl. I S. 1509)

Gesetz über Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz - 
BNatSchG) vom 25. März 2002 (BGBl. I S. 1193), zuletzt geändert durch Artikel 19 
des Gesetzes vom 13. Oktober 2016 (BGBl. I S. 2258)

Brandenburgische Bauordnung (BbgBO) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 17. September 2008 (GVBl. I S. 226), zuletzt geändert durch das Gesetz 
zur Novellierung der Brandenburgischen Bauordnung und zur Änderung des 
Landesimmissionsschutzgesetzes vom 19. Mai 2016 (GVBl I Nr.14), in Kraft 
getreten am 01. Juli 2016

Lindenallee

2. Im Sondergebiet SO dürfen bauliche Anlagen eine Traufhöhe von 54,00 m über 
DHHN 92 nicht überschreiten.
Dies gilt nicht für Dachaufbauten und technische Aufbauten wie Schornsteine und 
Lüftungsrohre. 

3. Im Sondergebiet ist für bauliche Anlagen eine Grundflächenzahl bis zur 
Grundflächenzahl (GRZ) von 0,35 zulässig. 

4. (1) Durch die Grundflächen von Stellplätzen mit ihren Zufahrten und Nebenan-
lagen im Sinne des § 14 der Baunutzungsverordnung und baulichen Anlagen 
unterhalb der Geländeoberfläche, durch die das Baugrundstück lediglich unterbaut 
wird darf die festgesetzte Grundflächenzahl bis zur Grundflächenzahl (GRZ) bis zur 
GRZ 0,8 überschritten werden.
4. (2) Die zulässige Grundfläche darf als Ausnahme durch die in § 19 Abs. 4 Satz 1 
und 2 BauNVO aufgeführten Grundflächen bis zur GRZ 0,83 überschritten werden. 
Wenn 
1. diese Flächen von Stellplätzen mit ihren Zufahrten dauerhaft wasser- und 
luftdurchlässig angelegt werden und wenn
2. die Überdachung von Garagen und Nebengebäuden dauerhaft begrünt ist, 
werden diese Grundflächen nicht auf die zulässige Grundfläche angerechnet. 

5. Die Baugrundstücke im Sondergebiet sind zwischen den Baugrenzen in voller 
Tiefe überbaubar.

6. Im SO, innerhalb oder außerhalb der Baugrenzen, ist die Errichtung eines 
Werbepylons zulässig. Der Werbepylon darf mit seiner Oberkante eine Gesamthöhe 
54,0 m über DHHN 92 nicht überschreiten. Werbung am Pylon ist nur zulässig für 
Betriebe, die ihre Leistung im Geltungsbereich dieses Bebauungsplans erbringen.
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